
Eckwerte zur 

Anhörung über die Verordnung über die berufliche Grundbildung für die 
Milchpraktikerin EBA / den Milchpraktiker EBA und Bildungsplan  

Frist: 15. April 2019 

Berufsnummer: 

21607 

Geschützter Titel: 

Milchpraktikerin EBA / Milchpraktiker EBA 

Fachrichtung: - 

Schwerpunkt: - 

Berufsfeld: 

 Ja  Nein 

Wenn ja, welche bisherigen Berufe wurden zusammengefasst? 

Lehrdauer: Neu: 

 2 Jahre 

 3 Jahre 

 4 Jahre 

Bisher: 

 2 Jahre 

 3 Jahre 

 4 Jahre 

Aufzuhebende/r Beruf/e: Berufsnummer: 

21604 

Beruf: 

Milchpraktikerin EBA / Milchpraktiker EBA 

Statistik Lehrverhältnisse: Jahr: 

2017 

Gesamtbestand: 

44 (8 w / 36 m) 

 
Berufsbild 
Milchpraktikerinnen und Milchpraktiker auf Stufe EBA beherrschen namentlich die folgenden Tätigkeiten und zeichnen sich durch 
folgende Kenntnisse, Fähigkeiten und Haltungen aus: 

a. Sie arbeiten in gewerblichen und industriellen Milchverarbeitungsbetrieben bei allgemeinen Milchverarbeitungsprozessen und 
bei der Herstellung von erstklassigen betriebsspezifischen Milchprodukten mit. 

b. Sie führen und überwachen Teilprozesse in der Produktion und arbeiten bei der Qualitätsprüfung der Rohstoffe, Halbfabrikate 
und Fertigprodukte mit. 

c. Sie setzen Massnahmen zur Einhaltung der Personal-, Raum- und Produktionshygiene um und halten die betrieblichen 
Qualitätsvorgaben ein. 

d. Sie setzen bei allen Arbeiten die Vorgaben zur Arbeitssicherheit und zum Gesundheitsschutz um und setzen Energie, Wasser 
und andere Rohstoffe ressourcenschonend zum Schutz der Umwelt ein. 

 

EBA:   Ja /  Nein Wenn nein:  wurde abgeklärt /  kein Bedarf /  später 

Bemerkungen: Mit der Totalrevision werden drei Hauptziele verfolgt:  

1. Anpassen der Bildungserlasse anhand Leittext BiVo und Leitvorlage BiPla (Rechtssicherheit) 

2. Abstimmung der Handlungskompetenzen des EBA mit jenen des EFZ 

3. Aufhebung der Prüfung der Berufskenntnisse zugunsten eines Fachgesprächs im Rahmen 
der praktischen Arbeit 

 

 
Trägerschaft/en 
 Schweizerischer Milchwirtschaftlicher Verein (SMV), www.milchtechnologe.ch  

 

 

http://www.milchtechnologe.ch/


Bildung in beruflicher Praxis 
Im Durchschnitt über die ganze Dauer der beruflichen Grundbildung: 4 Tage pro Woche 

 
Schulische Bildung 

Lektionenzahlen: Neu:  Bisher:  

Berufskundlicher Unterricht: 

ABU: 

Sport: 

Total: 

400 

240 

80 

720 

400 

240 

80 

720 

Regelmodell:   

Degressives Modell:   

Progressives Modell:   

Blockunterricht:   

IFK:   

Bemerkungen: - 

 
Überbetriebliche Kurse 
Anzahl Tage: Neu: 4 Bisher: 4 

Bemerkungen: - 

 
Qualifikationsverfahren 
Qualifikationsbereiche: Neu: Bisher: 

Teilprüfung:  Ja /  Nein  Ja /  Nein 

Praktische Arbeit: 5 Stunden 

 IPA /  VPA 

4-5 Stunden 

 IPA /  VPA 

Berufskenntnisse: - 1 Stunden 

 mündl. /  schriftl. 

 
Erfahrungsnote 
 Neu: Bisher: 

Berufliche Praxis:   

Berufskundlicher Unterricht:   

Überbetriebliche Kurse:   

 
Sonstige Bemerkungen 
- 

 
Kontaktperson SBFI 
Odile Fahmy, Tel. 058 483 90 47, E-Mail: odile.fahmy@sbfi.admin.ch 

 
 


